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Was sich hinter den Türen eines Adventskalenders verbirgt, ist spannend. Auch im wirklichen 
Leben laden Türen ein, dahinter zu sehen. Wir im Evangelischen Kirchenkreis Unna laden alle 
Menschen ein, hinter die Türen unserer Kirchen und Gemeindehäuser zu sehen. Im Advent gibt es 
besonders viele Veranstaltungen bei uns.

Umgekehrt ermöglichen Türen auch, hinauszugehen. Und so verlassen wir unsere Räume und 
nehmen wahr, was um uns herum geschieht. Um die Welt mit zu gestalten, tun wir uns mit An-
deren in unseren Städten und Orten zusammen.

In beiden Richtungen sind wir offen für neue Menschen und Ideen. Dabei trägt uns die Botschaft 
des Advents: Gott kommt in unsere Welt und teilt das Leben mit uns Menschen. Von ihm und 
seiner Liebe werden wir nicht müde zu erzählen. Dabei glauben wir: „Bei Gott ist kein Ding un-
möglich.“

Genau diesen Satz hat der Engel gesagt, als er Maria besucht – für sie ganz unerwartet. In dem 
Adventsbild des Weihnachtsfensters der evangelischen Kirche zu Heeren-Werve ist die Eindring-
lichkeit des Engels deutlich dargestellt. Aber auch die Zurückhaltung Marias ist zu sehen. Der 
Bote Gottes kündigt ihr an, dass sie den Heiland gebären wird. Sie ist überrascht, auch verstört 
und braucht erst Zeit und die Gesellschaft anderer, um sich zu freuen. Aber dann singt sie Gottes 
Lob:

„Meine Seele erhebt den Herrn, 
und mein Geist freut sich Gottes, meines Heilandes; 
denn er hat die Niedrigkeit seiner Magd angesehen.  
Siehe, von nun an werden mich seligpreisen alle Kindeskinder. 
Denn er hat große Dinge an mir getan, der da mächtig ist und dessen Name heilig ist. 
Und seine Barmherzigkeit währt von Geschlecht zu Geschlecht bei denen, die ihn fürchten.  
Er übt Gewalt mit seinem Arm und zerstreut, die hoffärtig sind in ihres Herzens Sinn. 
Er stößt die Gewaltigen vom Thron und erhebt die Niedrigen.  
Die Hungrigen füllt er mit Gütern und lässt die Reichen leer ausgehen. 
Er gedenkt der Barmherzigkeit und hilft seinem Diener Israel auf, 
wie er geredet hat zu unsern Vätern, Abraham und seinen Kindern in Ewigkeit.“ 

(Evangelium des Lukas 1,46-55, Luther Übersetzung 1984)

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Adventszeit mit den alten Verheißungen, neuen Einblicken und 
erfüllenden Begegnungen.
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1. Samuel 3,15

Samuel tat  
die Türen  

auf am Hause  
des Herrn.

Ev. Dorfkirche  
Bausenhagen

Offenbarung 3,20

Siehe, ich  
stehe vor  

der Tür und  
klopfe an.

Stiftskirche  
Fröndenberg

Jakobus 5,9

Siehe,  
der Richter  
steht vor  
der Tür.

Ev. Kirche Heeren

Hiob 31, 32

Meine Tür tat  
ich dem  

Wanderer auf.

Martin-Luther-Kirche Oberaden

Apostelgeschichte 
16,26

Und sogleich 
öffneten sich alle 
Türen, und von 
allen fielen die 

Fesseln ab.

Johannes-Kirche Frömern

1. Korinther 16,9

Denn mir ist  
eine Tür  

aufgetan zu  
reichem Wirken.

Christuskirche  
Unna-Königsborn

EG 324,7

Du hältst die Wach  
an unserer Tür und  

lässt uns sicher ruhn.

Pauluskirche Kamen

Johannes 10,9

Ich bin die Tür; 
wenn jemand 
durch mich  
hineingeht,  
wird er selig  

werden.

Ev. Kirche Opherdicke

Sprüche 8,34

Wohl dem Menschen,  
dass er wache an  

meiner Tür täglich.

Friedenskirche Unna-Massen

Kolosser 4,3

Betet zugleich 
auch für uns,  

dass Gott  
uns eine Tür  

auf das  
Wort auftue.

Buxtorf-Haus Kamen

Hesekiel 46,3

So soll das Volk des  
Landes an der Tür  

dieses Tores anbeten  
vor dem Herrn.

Ev. Kirche Opherdicke

Offenbarung 3,8

Siehe, ich habe  
vor dir eine Tür  
aufgetan, und  
niemand kann  
sie zuschließen.

Ev. Kirche Billmerich

Psalm 24,7

Machet die Tore weit und 
die Türen in der Welt 

hoch, dass der König der 
Ehre einziehe!

Christuskirche Rünthe

EG 1,5

Komm, o mein Heiland 
Jesu Christ, meins  

Herzens Tür dir offen ist.

Paul-Gerhardt-Kirche  
Unna-Königsborn

Psalm 78,23

Und Gott tat  
auf die Türen  
des Himmels.

Stadtkirche Unna

Matthäus 6,6

Wenn du  
aber betest,  

so geh in dein 
Kämmerlein  
und schließ  
die Tür zu

Ev. Kirche Lünern

EG 27,6

Heut schließt  
er wieder  

auf die Tür.

Margaretenkirche Methler

Offenbarung 4,1

Siehe, eine  
Tür war  
aufgetan  

im Himmel.

Kapelle Heil (Rünthe)

Hohelied 7,14

An unsrer Tür  
sind lauter  

edle Früchte.

Pauluskirche Kamen

Matthäus 24, 33

Wisst, dass  
er nahe vor  
der Tür ist.

Kirche am Markt 
Holzwickede

Apostelgeschichte 
14, 27

Sie verkündeten,  
wie Gott den  

Heiden die Tür  
des Glaubens  

aufgetan hatte.

Kapelle Lerche (Kamen)

Offenbarung 3,20

Wenn jemand  
meine Stimme  
hören wird und 
die Tür auftun,  
zu dem werde  

ich hineingehen.

Stiftskirche Fröndenberg

Markus 11,4

Sie gingen  
hin und fanden 

das Füllen  
angebunden  
an einer Tür.

Ev. Kirche Hemmerde

Jesaja 45,1

… damit vor ihm Türen 
geöffnet werden  
und Tore nicht  

verschlossen bleiben.

Ev. Kirche Dellwig


